
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2014 neigt sich 
dem Ende zu. Traditionell ist dies ein willkommener Anlass 
für einen Rückblick auf manches Ereignis in unserer Hei­
matgemeinde, sowie für Information und Ausblick zu 
Themen, die uns heute und in Zukunft beschäftigen.

Das Jahresende ist eine gute Zeit, um Danke zu sagen. Ich 
bedanke mich ganz herzlich bei allen, die dazu beigetragen 
haben, das kulturelle und gesellschaftliche Zusammenleben 
in unserer Gemeinde ehrenamtlich zu organisieren und 
mitzugestalten. Danken möchte ich auch allen Beschäftigten 
der Gemeinde für die gute und vertrauensvolle Zu­
sammenarbeit sowie für ihren persönlichen Einsatz. Mein 
herzlicher Dank gilt den Mitgliedern des Gemeinderates für 

die sachliche, faire und vertrauensvolle Zusammenarbeit zum Wohl unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in allen Gemeindeteilen. Ausdrücklich bedanke ich mich auch beim 3. Bürgermeister, 
Herrn Stefan Matzka, für seine große Unterstützung.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest! Für das neue Jahr 2015 
wünsche ich Ihnen, Ihren Angehörigen, Nachbarn und Freunden, besonders aber den Älteren, 
den Kranken und allen, die sich einsam fühlen, Gesundheit, Glück und Gottes Segen! Einschließen 
möchte ich hier auch unseren 1. Bürgermeister Rudi Fuchs, verbunden mit den besten Genesungs­
wünschen.

Unsere Gemeinde steht gut da – mit offenen, engagierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern in allen 
Ortsteilen. Meine herzliche Bitte: Machen Sie auch im neuen Jahr mit an der Gestaltung unseres 
Gemeinwesens, damit Affing das bleibt, was es ist: ein liebenswerter Ort zum Wohnen, Arbeiten, 
Leben.

Herzlichst 
Ihr

Markus Winklhofer 
2. Bürgermeister
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Kinderhaus Affing

Das Kinderhaus in Affing sollte 
Ende September 2014 seiner Nut­
zung übergeben werden. Alles 

war eigentlich vorbereitet. Mitte 
Mai haben sich erste technische 
Fehler im Gebäude herausgestellt. 
Nach Überprüfung der Gewerke 
HLS (Heizung / Lüftung / Sanitär 
und Elektro), wurde im August /
September festgestellt, dass eine 
zusätzliche Lüftungsanlage einge­
baut werden muss, diese kommt 
auf das Dach. Zusätzlich muss 
zum Gebäude hin mehr elek­
trische Stromversorgung installiert 
werden. Deshalb sind nochmals 
bauliche Maßnahmen erforder­
lich. Bis die Gewerke an die 
Unternehmer vergeben werden, 
dauert es wahrscheinlich bis Mitte 
Januar, hiernach wird Schritt für 
Schritt an der technischen Ver­
besserung gearbeitet. Das Kinder­
haus Affing soll bis Ende Juni 
2015 fertiggestellt sein. Die tech­
nischen Verbesserungen wurden 
am 11.11.2014 vom Gemeinderat 
beschlossen. Die Kosten dafür 
wurden auf 500.000 Euro berech­
net. Dies erscheint und ist in der 
Tat enorm viel Geld. Vergleicht 
man die gesamten Herstellungs­
kosten des Affinger Kinderhauses 
aber mit einem Durchschnittswert 
von 38.000 Euro Kosten pro Kind 
(Deutschland Wert), dann liegt 
das Affinger Kinderhaus trotz der 
nun zusätzlich anfallenden tech­

nischen Verbesserungskosten 
niedriger bei 35.500 Euro pro 
Kind. Allen Verantwortlichen war 
und ist es wichtig, das Gebäude in 
einer hohen Qualität weiter zu 
führen und fertig zu stellen. Nach 
den Arbeiten am Gebäude,  wird 
der alte Kindergarten abgerissen 
und der Garten neu angelegt.

Mehrzweckhalle 

Die Fassaden- und Dachsanierung 
ist abgeschlossen, lediglich die 
Außenanlagen im Bereich der 
Fluchttüren und das Gelände auf 
der West- und Nordseite, werden 

derzeit noch fertiggestellt. Mit der 
Fertigstellung der Außenanlagen 
ist bei weiterhin günstiger Wit­
terung dieses Jahr zu rechnen. Die 
optische und technische Gestal­
tung konnte deutlich gesteigert 
werden, ohne jedoch den Cha­
rakter der Mehrzweckhalle zu 
ändern. Die Funktionalität des 
Daches und der Fassade ist wie­
der voll hergestellt und konnte in 
wesentlichen Anschlusspunkten, 
der Dichtigkeit im Bereich der 
Traufen und Firste, sowie der 
Wärmedämmung, deutlich ver­
bessert werden. Es liegen keine 
Feuchtigkeitsschäden mehr vor. 
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Das Wärmedämmverbundsystem 
auf der Westfassade ist durch die 
Fa. Schlögl fertiggestellt, die 
Betonoberflächen um die Halle 
sind saniert. Die Fa. Jakob arbeitet 
derzeit an den Außenanlagen auf 
der West- und Nordseite, die 
Arbeiten für die Entwässerung der 
Rampe und vor der Treppe zum 
UG sind bereits ausgeführt. Die 
Mauerscheiben über der Wanne 
sind abgeschnitten, die Fläche 
wird derzeit durch Fa. Möckl 
gedämmt und abgedichtet. Die 
weitere Bearbeitung der Fläche 
erfolgt zusammen mit der neuen 
Maßnahme Außengelände der 
Schule. Die Trespafassade ist fer­
tiggestellt. Die Anpassarbeiten im 
Bereich Nordseite Dachfläche 
„Wanne“ über WC Herren wer­
den nach der Bearbeitung durch 
die Fa. Möckl durch die Fa. 
Frahammer ausgeführt. Die 
Fluchttüren wurden durch die Fa. 
Mayr montiert, die Betonstufen 
auf den Terrassen Nord und Süd 
durch die Fa. Jakob neu gesetzt, 
bzw. neu aufbetoniert. Die Fertig­
stellung der Flächen vor den 
Fluchttüren erfolgt derzeit durch 
die Fa. Möckl.

DLRG

Das diesjährige Schulfest fand 
als Abschlussveranstaltung der 

Aktion „Sichere Schwimmer“ 
der DLRG Bayern und der AOK 
in Dasing statt. Rund um das 
Thema „Wasser und Rettung“ 
waren für die Schulkinder die 
unterschiedlichsten Stationen 
aufgebaut. Im Rettungsbereich 
waren viele Attraktionen für die 
Kinder und deren Eltern vorbe­
reitet – von der Rettungshunde­
staffel bis hin zu den Rettungs­
wägen. Im Wasser wurde eifrig 

getaucht, gesprungen, abge­
schleppt und gerettet. Unter 
Mithilfe vieler Eltern konnten 
die Kinder in Kleingruppen viele 
Aufgaben erfüllen, Stempel 
sammeln und attraktive Preise 
entgegennehmen. Darüber hi­
naus sorgten Eltern für ein rie­
siges Kuchenbuffet, das alle 
Mitwirkenden in den freien 
Minuten plündern konnten. Da­
neben stellten die Metzgerei 
Mayr aus Affing und die über 80 
ehrenamtlichen Helfer von 
DLRG, TSV Friedberg und der 

Bayerischen Sportjugend die 
ausreichende Verpflegung si­
cher. Trotz der anfänglichen 
Wetterunsicherheiten wurde 
der Tag zu einem großen Er­
lebnis für Kinder und Eltern. Für 
die hervorragende Organisation 
dürfen wir uns bei allen Be­
teiligten und vor allem bei Frau 
Doris Lippmann, der ganzjäh­
rigen Schwimmlehrerin, herz­
lich bedanken.
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Neue Mitarbeiter 

Wir dürfen ganz herzlich unseren 
neuen Kollegen, Herrn Manuel 
Maier, begrüßen. Sein Aufgaben­
gebiet umfasst das Ordnungsamt 
und das Feuerwehrwesen.	   
Telefon (08207) 9600-30.

Auch Frau Marina Nefzger dürfen 
wir als neue Kollegin begrüßen, 
Sie hat das Vorzimmer übernom­
men. Telefon (08207) 9600-50.

Herrn Maier und Frau Nefzger 
können Sie während der Öff­
nungszeiten, Montag bis Freitag 

von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
zusätzlich Dienstag von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr und Donnerstag 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr er­
reichen.

Weiterhin durften wir Frau Brigitte 
Sturm vor einem halben Jahr in 
unserem Team willkommen hei­
ßen. Ihr Aufgabengebiet ist das 
Personalamt. Sie ist täglich von 
08.00 Uhr bis 12.30 Uhr unter der 
Telefonnummer (08207) 9600-34 
zu erreichen. 

Auch Herrn Michael Lichtenstern 
begrüßen wir herzlich als neuen 

Mitarbeiter und Hausmeister der 
Grundschule Affing. Herr Lichten­
stern wird in Zukunft die Aufgaben 
von Herrn Utz übernehmen.

Staatsstraße 2035  
Ortsdurchfahrt Affing

Der Ausbau des südlichen Teils 
der Ortsdurchfahrt von Affing ist 
abgeschlossen. Mit dem Ausbau 
der Staatsstraße 2035 wurde auch 
der Gehweg auf der Süd- und 
Westseite der Straße erneuert. 
Zusätzlich entstand auf Höhe des 
neuen Edeka-Marktes eine Mittel­
insel als Querungshilfe für Fuß­
gänger. Die Bushaltestellen wur­
den barrierefrei gestaltet. Die 
Deckschicht der neuen Fahrbahn 
besteht aus lärmminderndem As­
phalt.

Die wichtigsten Daten  
im Überblick

Baulänge: 
0,535 km

Fahrbahnbreite: 
6,25 m

Asphaltierte Flächen: 
rd. 4.000 m²

Gesamtkosten:	
rd. 800.000,– €

Baukosten Gehweg: 
rd. 250.000,– €

Bauzeit: 
Juli – November 2014

Projektierung 
und Bauüberwachung: 
Staatliches Bauamt Augsburg

Herr Manuel Maier

Frau Brigitte Sturm

Frau Marina Nefzger Herr Michael Lichtenstern
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Ortsverbindungsstraße 
Haunswies – Edenried

Die Ortsverbindungsstraße zwi­
schen Haunswies und Edenried 
wies starke Schäden auf und wur­
den im Herbst 2014 erneuert. Der 
bestehende Fahrbahnaufbau wur­
de durch Einfräsen von Bindemittel 
stabilisiert und anschließend mit 
einer neuen 4,5 m breiten Asphalt­
schicht versehen.

Der Ausbauabschnitt war 1,2 km 
lang und endet an der Gemar­
kungsgrenze Haunswies/Eden­
ried. Die Maßnahme ist mittler­
weile abgeschlossen und die Stra­
ße dem Verkehr übergeben.

Baugebiet Jägerstraße  
in Anwalting

Im Herbst 2013 wurde mit der 
Erschließung des Baugebiets Jä­
gerstraße in Anwalting begonnen. 
Es wurden neue Baugrundstücke 
ausgewiesen. Die Verlegung der 
Ver- und Entsorgungsleitungen 
(Kanal, Wasser, Gas, Strom und 
Telekom) ist bereits abgeschlos­
sen. 

Insgesamt wurden cirka 240 m 
Regenwasserkanal, cirka 125 m 
Schmutzwasserkanal und cirka 
120 m Wasserleitung eingebaut. 

Die Maßnahme ist bis auf den 
Einbau des Asphaltbetones abge­
schlossen. Dieser wird erst nach 
Fertigstellung der Wohnbebauung 
eingebaut.

Baugebiet Leitengraben  
in Mühlhausen

Das Baugebiet „Am Leitengraben“ 
ist durch einen zweiten Bau­
abschnitt erweitert worden. Bau­
beginn war bereits Ende Juni 
2014. Es wurden cirka 120 m 
Schmutzwasserkanal, cirka 130 m 
Wasserleitung und cirka 1.200 m² 
Asphalt eingebaut. Im Zuge der 
Erschließungsarbeiten ist der süd­
liche Teil der Raiffeisenstraße 
erneuert und durch einen Gehweg 
erweitert worden. Die Maßnahme 
ist bis auf den Einbau des As­
phaltbetones abgeschlossen.  

Dieser wird erst nach Fertigstel­
lung der Wohnbebauung einge­
baut.

Ausbau Wildweg  
– Lambergweg in Affing

Im Jahr 2012 wurde mit dem 
Ausbau des Wild- und Lamberg­
weges in Affing begonnen. Die 
Verlegung der Ver- und Entsor­
gungsleitungen wurde bereits ab­
geschlossen. 

Dabei wurden cirka 85 m Kanal 
und cirka 185 m Wasserleitung 
eingebaut. Die Maßnahme ist mitt­
lerweile abgeschlossen und die 
Straße dem Verkehr übergeben.

Ausbau Unterkreuthweg  
in Mühlhausen

Der bestehende Unterkreuthweg 
im Ortsteil Mühlhausen wurde 
ausgebaut und in Teilbereichen 
verlegt. Es sind cirka 45 m Kanal, 
cirka 195 m Wasserleitung und 
cirka 1700 m² Asphalt eingebaut 
worden.

Der extrem hohe Grundwasser­
stand, eine besondere Schwierig­
keit der Baumaßnahme, machte 
einen Spundwandverbau für die 
Kanalarbeiten erforderlich. 
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Allgemeine Informationen

Abfallgebührenbescheide künftig 
vom Landratsamt

Grundstückseigentümer im Land–
kreis erhalten ihre Bescheide über 
die Abfallgebühren ab 2015 nicht 
mehr von den Gemeindeverwal­
tungen, sondern vom Landrats­
amt. Der Kreistag hatte dies bereits 
letztes Jahr im November be­
schlossen. 

Daneben werden auch die kom­
pletten Verwaltungsaufgaben von 
den Gemeinden, die diese Tätig­
keiten bisher für den Landkreis 
erledigten, an die kommunale Ab­
fallwirtschaft im Landratsamt zu­
rückübertragen. Anmeldungen, 
Abmeldungen oder Ummeldun­
gen von Abfallbehältern sowie 
Sperrmüll- und Kühlgeräteab­
holungen werden ab Januar also 
ausschließlich über das Landrats­
amt abgewickelt. Für die Beantra­
gung der An-, Ab- und Um­
meldungen stellt das Landratsamt 
auf seiner Internetseite (www.lra-
aic-fdb.de) die passenden Formu­
lare zur Verfügung. Sperrmüll- 
und Kühlgeräteabholungen kön­
nen ebenfalls online beantragt 
werden. Die bisher bekannten 
Sperrmüll- und Kühlgerätekarten 
sind ab dem kommenden Jahr 
nicht mehr gültig. Diese Formulare 
liegen außerdem im Rathaus aus, 
hier werden sie auch entgegenge­
nommen und an das Landratsamt 
weitergeleitet. Zusätzliche kosten­
pflichtige Müllsäcke können wei­
terhin in Ihrer Gemeinde (Affing) 
erworben werden.

Müllabfuhr 

Die für Dienstag 23.12.2014 vor­
gesehene Leerung der Restmüll­

tonne wird in diesem Jahr bereits 
am Vortag, Montag den 22.12. 
2014 erfolgen. Die Biotonne wird 
unverändert am Montag den 
29.12.2014 geleert. 

Bitte beachten Sie, dass aufgrund 
des Feiertags am Dienstag, den 
06.01.2015 (Heilig Drei Könige) 
die Restmülltonne erst einen Tag 
später, am Mittwoch, den 07.01. 
2015 geleert wird. 

Bitte um Beachtung

Reklamationen über nicht geleerte 
Mülltonnen sind nur innerhalb 
von 24 Stunden möglich. Bitte 
wenden Sie sich in diesem Fall 
direkt an die Fa. Remondis Telefon 
(08251) 8979-0.

Öffnungszeiten des Landratsamtes 
AIC/FDB und der Gemeindever­
waltung 

Zum Jahreswechsel 2014/2015 
wird das Landratsamt Aichach-
Friedberg mit seinen Außenstellen 
am Freitag, den 02.01.2014 ge­
schlossen bleiben. 

Die Gemeindeverwaltung Affing 
ist am  02.01.2015 und 05.01.2015 
geschlossen.

Das Einwohnermeldeamt und die 
Kasse sind im Januar 2015 am 
zweiten Samstag, also am 10. Ja­
nuar, von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr für den Parteiverkehr geöff­
net. Im Januar 2015 sind wir erst­
mals wieder am 07. Januar 2015 
für Sie da. 

Änderung der Öffnungszeiten 
Bauamt AIC/FDB

Das staatliche Bauamt am Land­
ratsamt Aichach Friedberg ist seit 

Oktober 2014 vorerst am Diens­
tagvormittag geschlossen, um 
die Genehmigungsverfahren in 
angemessener Zeit abwickeln zu 
können.

Hiervon sind die Bereiche Bau­
ordnung, Bauleitplanung, Denk­
malschutz sowie technische 
Bauordnung betroffen. In dieser 
Zeit sind die Sachbearbeiter 
auch telefonisch nicht erreich­
bar. Am Dienstagnachmittag ist 
das Bauamt weiterhin geöffnet.

Öffnungszeiten des Bauamtes

Montag	 07.30 – 12.30 Uhr
		  14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag	 14.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch	 07.30 – 12.30 Uhr
		  14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag	 07.30 – 12.30 Uhr
		  14.00 – 18.00 Uhr

Freitag		  07.30 – 12.30 Uhr

Für Fragen steht das Landratsamt 
unter der Telefonnummer (08251) 
92-495 gerne zur Verfügung.

Jahresfahrplan der AVV 
2014/2015

Der Fahrplan der Augsburger 
Verkehrs- und Tarifverbundes für 
das Jahr 2014/2015 liegt dem 
Mitteilungsblatt kostenlos bei. 

Sitzungstermine  
1. Halbjahr 2015

Alle angegebenen Termine sind 
vorläufig und können sich kurzfri­
stig noch ändern. Die jeweiligen 
Termine können Sie gerne den 
Tageszeitungen, den Anschlag­
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tafeln oder aber auch dem Internet 
(www.affing.de) entnehmen.

Dienstag	 20.01.2015	 Sitzung
Dienstag	 10.02.2015	 Sitzung
Dienstag	 03.03.2015	 Sitzung
Dienstag	 24.03.2015	 Sitzung
Dienstag	 14.04.2015	 Sitzung
Dienstag	 05.05.2015	 Sitzung
Dienstag	 09.06.2015	 Sitzung
Dienstag	 30.06.2015	 Sitzung
Dienstag	 21.07.2015	 Sitzung

Winteröffnungszeiten 
der Bauschuttdeponie in 
Pfaffenzell 	

Die Bauschuttdeponie ist vom 
01.12.2014 bis 31.03.2015 geöff­
net.

Montag bis Donnerstag: 
08.00 – 16.30 Uhr

Freitag: 08.00– 15.00 Uhr

Samstags: nur auf Voranfrage

Telefonnummer :
(08207) 9612-0

Bei winterlichen Wetterverhält­
nissen (Schnee, Frost) ist die 
Grube geschlossen. Wir bitten zu 
beachten, dass aufgrund Betriebs­
urlaubes die Deponie in der Zeit 
vom 20.12.2014 bis 10.01.2015 
geschlossen bleibt.

Winterdienst

Im Gemeindebereich Affing findet 
wie in den letzten Jahren nur ein 
eingeschränkter Winterdienst 
statt. Räum- und Streudienste 
erfolgen nur in Kreuzungsbe­
reichen, Gefällestrecken, Schul­
wegen und Hauptverkehrsstraßen. 
Die Nebenstraßen werden grund­
sätzlich nicht geräumt. Die 

Gemeinde setzt nur Salz ein, das 
für die Umwelt unbedenklich ist.

LEW Verteilnetz GmbH liest 
Zähler ab

Von Samstag, 27.12.2014, bis 
Samstag, 10.01.2015 werden im 
Gemeindegebiet die Stromzähler 
abgelesen. Die vor Ort meistens 
persönlich bekannten Ableser 
können sich mit einer Be­
scheinigung sowie dem Per­
sonalausweis ausweisen. Die LEW 
Verteilnetz GmbH bittet alle 
Kunden im Netzgebiet, egal von 
welchem Stromlieferanten sie 
Strom beziehen, den sogenannten 
Ortsbevollmächtigten Zutritt zu 
den Stromzählern zu ermögli­
chen.

Treffen die Ortsbevollmächtigten 
einen Kunden nicht an, werfen sie 
eine Benachrichtigungskarte in 
den Briefkasten. Sie enthält alle 
Angaben, um einen neuen Ab­
lesetermin vereinbaren zu können 
oder den Zählerstand telefonisch 
durchzugeben.

Kunden mit Internet-Zugang 
haben die Möglichkeit, ihre 
Zählerstände online an die LEW 
Verteilnetz GmbH zu melden: 
Auf der Website www.lew-verteil­
netz.de ist die entsprechende 
Seite über den Menüpunkt Online-
Services zu erreichen. Sie ist auch 
über das Zählerbild gleich rechts 
auf der Startseite verlinkt. Kunden 
können Zählerstände auch telefo­
nisch unter Rufnummer 0800 539 
638 1 melden. Wer Zweifel an 
der Befugnis der Ableser hat, kann 
sich unter der kostenfreien 
Telefonnummer 0800 539 638 2 
informieren, ob der Ableser von 
der LEW Verteilnetz GmbH beauf­
tragt wurde.

Regelmäßige Wartung und 
Reinigung von Hauswasserfiltern

Der Hauswasserfilter 
führt in vielen Haus­
halten ein Schat­
tendasein. Manch­
mal wissen Haus­
bewohner gar nicht, 
dass ein solcher Filter 
existiert. Und – noch 
wichtiger, dass er der 
Wartung und Pflege 
bedarf.

Der Filter befindet sich meist in 
Fließrichtung nach dem Was­
serzähler. Er verhindert das Ein­
spülen möglicher  im Trinkwasser 
auftretender kleiner Feststoff­
partikel. Solche Partikel können 
die Funktion der Armaturen be­
einträchtigen. Der Filter schützt 
also Ihre Trinkwasserleitungen, 
Trinkwasserarmaturen und Wasch­
maschinen.

Ebenso sollte man 
auch die Perlatoren in 
Wasserhähnen immer 
wieder kontrollieren 
und reinigen um eine 
Verkeimung zu ver­
meiden.

Reinigen Sie Ihren Hauswasser­
filter und Ihre Perlatoren regel­
mäßig und schützen Sie so Ihre 
Hausinstallation und die Trink­
wasserqualität.

Wasserzähleraustausch in Affing 

Im Januar und Februar 2015 wer­
den im südlichen Teil von Affing 
die Wasserzähler, die den Be­
stimmungen des Eichgesetzes 
nicht mehr entsprechen, ausge­
tauscht. Die gemeindlichen 
Wasserwarte, Herr Steinherr und 

Hauswasserfilter

Perlator
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Herr Wächter, werden im oben 
genannten Zeitraum Ihren Was­
serzähler austauschen. Bitte er­
möglichen Sie einen ungehinder­
ten Zugang zum Zähler. Die ge­
meindlichen Mitarbeiter weisen 
sich durch einen Lichtbildausweis 
aus.

Räum- und Streupflicht

Die Eigentümer von Grundstücken, 
die innerhalb der geschlossenen 
Ortslage an öffentliche Straßen 
angrenzen (Vorderlieger) oder in 
sonstiger Weise durch sie erschlos­
sen werden (Hinterlieger), haben 
im Winter die Sicherung der 
Gehbahnen zu gewährleisen. Da­
bei bitten wir Sie, das Räumgut 
nicht auf den öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen zu lagern. Bei 
Schnee, Schneereif oder Eisglätte 
müssen Sie als verantwortlicher 
Grundstückseigentümer den si­
cheren Zustand des Gehbahnab­
schnitts, auf dessen Länge des 
Vorderliegergrundstücks eine ge­
meinsame Grenze mit der öffent­
lichen Straße besitzt, gewährleis­
ten. Zu diesem Zweck sind an 
Werktagen von 7 bis 20 Uhr, an 
Sonntagen und gesetzlichen Feier­
tagen von 8 bis 20 Uhr die Geh­
bahnen soweit als möglich von 
Schnee oder Eis frei zu machen. 

Bei Schnee-, Eis- oder Reifglätte 
müssen die Gehbahnen mit Sand 
oder anderen geeigneten Mitteln, 
jedoch nicht mit ätzenden Stoffen, 
ausreichend bestreut werden, 
sobald und so oft dies zur Ver­
hütung von Gefahren für Leben, 
Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 

Verwendung von Straßensplitt

Der Splitt aus den gemeindlichen 
Streukästen darf zum Streuen der 
öffentlichen Verkehrsflächen (Stra­
ßen, Geh- und Radwegen) ver­
wendet werden. Eine Verwend­
ung auf privaten Flächen ist nicht 
zulässig. 

Grünabfalldeponie in Haunswies

Die Grünabfalldeponie ist bis 
zum Frühjahr 2015 geschlossen. 
Die Öffnung der Deponie werden 
wir in den Tageszeitungen, im 
Internet und über die Anschlags­
tafeln bekannt geben. 

Christbaumentsorgung

Wie jedes Jahr bietet die Gemeinde 
Affing wieder eine „kostenlose“ 
Entsorgung der Christbäume an. 
Zu diesem Zweck ist die Baum­
schnittsammelstelle in Haunswies 
am Samstag, den 17.01.2015 von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Für eine freiwillige Spende in 
Höhe von 1,00 € pro Christbaum 

wären wir Ihnen sehr dankbar. 
Der Erlös dieser Aktion kommt 
den Kindergärten zugute. Wir bit­
ten Sie um Verständnis, dass wir 
nur vollständig abgeräumte Bäu­
me annehmen können. 

Einwohnerstatistik 01.12.2014

Auf die einzelnen Ortsteile  
entfallen:

Affing	 1.388
Frechholzhausen	 30
Katzenthal	 15
Pfaffenzell	 13
Anwalting	 477
Aulzhausen	 444
Bergen	 269
Gebenhofen	 660
Haunswies	 745
Mühlhausen	 1.262
Miedering 	 27	
	 Gesamt: 5.330

Zuzüge	 284
Wegzüge 	 237
Sterbefälle	 48
Geburten	 41

Im Jahr 2014 haben sich  
folgende Paare den Bund fürs 
Leben geschlossen und der 
Veröffentlichung zugestimmt: 

04.04.	� Sandra Belinda Meier-
Scheck und Andreas 
Michael Meier, Affing

04.04.	 Vesna und Jürgen Berndl,  
	 Anwalting
03.05.	� Yvonne Angeline 

Schwede-Heese und 
Thomas Heese, 
Aulzhausen

05.07.	� Christine und Karl-Heinz 
Fischer, Aulzhausen

11.07.	� Carina und Daniel 
Bielohlawek, Affing

11.07.	 Elke Ursula und Franz 	
	 Schober, Mühlhausen
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25.07.	� Brigitte Grasser und 
Roland Mauerer, 
Gebenhofen

25.07.	 Beate und Andreas 		
	 Marsoun, Gebenhofen
07.08.	� Vanessa und Martin 

Völkel, Mühlhausen
08.08.	� Emira und Rudolf 

Fleischmann, Mühlhausen
06.09.	� Petra Ruisinger und 

Ramin Christian Nasseri-
Rad, Mühlhausen

Gewerbeabmeldungen 

Bitte beachten Sie, dass bei Be­
endigung eines Gewerbes eine 
Abmeldung bei der Gemeindever­
waltung erfolgen muss. Nähere 
Informationen hierzu erhalten Sie 
gerne bei Frau Bäck unter der 
Telefonnummer (08207) 9600-29. 

Breitband-Versorgung  
im Gemeindegebiet

Bisher durchgeführte 
Maßnahmen im Gemeindegebiet

1. Mühlhausen Eigeninitiative 
der Gemeinde Affing 
ohne Förderprogramm

·	Zeitraum: 2008/ 2009

· 	Ausbaugebiet: 
	 Mühlhausen und Bergen

· 	Investitionskosten:
	 119.000 Euro

· 	Ergebnis:
an 675 Anschlüssen im genann­
ten Ausbaugebiet Übertragungs­
bitraten von 6016 kbit/s Down­
stream und 576 kbit/s Upstream 
im Nahbereich der jeweiligen 
Schaltgehäuse Übertragungsbit­
raten von 16000 kbit/s Down­
stream und 1024 kbit Upstream

2. Anwalting, Aulzhausen, 
Gebenhofen, Haunswies und 
Miedering im Rahmen des ersten 
Förderprogrammes

·	Zeitraum: 2011/ 2012

· 	Ausbaugebiet: 
	 Anwalting, Aulzhausen, 		
	 Gebenhofen, Haunswies 
	 und Miedering

· 	Investitionskosten:
	 277.100 Euro (davon 		
	 100.000 Euro Fördermittel)
	
· 	Ergebnis:

in 98,5            % der erschlossenen An­
schlüssen im genannten Aus­
baugebiet Übertragungsbitraten 
von 6.016 kbit/s Downstream 
und 576 kbit/s Upstream und bis 
zu 16.000 kbit/s Downstream 
und 1.024 kbit/s Upstream

an 72,7 % der erschlossenen  
Anschlüssen im genannten Aus­
baugebiet Übertragungsbitraten 
von 27,9 Mbit/s Downstream 
und 2,7 Mbit/s Upstream und 
bis zu 51,3 Mbit/s Downstream 
und 10,0 Mbit/s Upstream

Gemäß Mitteilung der Telekom 
standen nach Durchführung der 
Maßnahmen  folgende Übertra­
gungsgeschwindigkeiten für die 
einzelnen Ortsteile zur Verfügung:

·	 Affing: ADSL bis 16 Mbit/s 
	 teilweise VDSL bis 50 Mbit/s
·	 Anwalting: VDSL bis 50 Mbit/s
·	 Aulzhausen: VDSL bis 50 Mbit/s
·	 Bergen: ADSL bis 16 Mbit/s
·	 Frechholzhausen: ADSL bis 
	 2 Mbit/s
·	 Gebenhofen: VDSL bis 
	 50 Mbit/s
·	 Haunswies: VDSL bis 50 Mbit/s
·	 Iglbach: ADSL bis 16 Mbit/s

·	 Katzenthal: ADSL bis 6 Mbit/s
·	 Miedering: ADSL bis 6 Mbit/s
·	 Mühlhausen: ADSL bis 
	 16 Mbit/s (incl. Gewerbegebiet 
	 Unterkreuthweg)
·	 Pfaffenzell: ADSL bis 384 kbit/s

Mit dem neuen zweiten För­
derprogramm soll nun bis Ende 
2018 ein hochleistungsfähiges 
Breitbandnetz mit mindestens 50 
Mbit/s im Downstream und min­
destens 2 Mbit/s im Upstream in 
ganz Bayern aufgebaut werden 
(Netze der nächsten Generation, 
NGA- Netze).

Zumindest müssen den möglichen 
Endkunden in einem Erschlie­
ßungsgebiet nach einem Ausbau 
Übertragungsraten von minde­
stens 30 Mbit/s im Download und 
viel höhere Upload-Geschwindig­
keiten als bei Netzen der Breit­
bandgrundversorgung zur Verfü­
gung stehen.

Der Fördersatz für unsere Ge­
meinde beträgt 70 % bei einem 
Förderhöchstbetrag von maximal 
720.000 Euro.

Der Auftrag für die erforderliche 
fachliche Begleitung wurde zwi­
schenzeitlich an eine Fachfirma 
vergeben. Die erforderlichen je­
weiligen Verfahrensschritte (wie 
z. B. Bestandsaufnahme, Markter­
kundung, Festlegung des Erschlie­
ßungsgebietes, Auswahlverfahren, 
etc.) werden nun sukzessive in die 
Wege geleitet und abgearbeitet.
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Festlichkeiten

Asylkreis

Die ehrenamtlichen Helfer des 
Asylkreises Affing-Anwalting ge­
hören zu den Trägern des diesjäh­
rigen bayerischen Integrations­
preises. In der Regierung von 
Schwaben wurde der Preis am 
10.11.2014 durch Bayerns Inte­
grationsministerin Frau Emilia 
Müller und Schwabens Regie­
rungspräsident Herrn Michael 
Scheufele an Frau Petra Bachmeir, 
die Sprecherin des Asylkreises, 
überreicht. Der Preis stellt eine 
Würdigung und Bestätigung der 
geleisteten Arbeit dar, dement­
sprechend groß ist die Freude 
hierüber.

Seit gut einem Jahr kümmern sich 
26 Frauen und Männer des 
Asylkreises um 21 Asylbewerber 
im Gemeindegebiet, hierbei leben 
17 in Anwalting und 4 in Affing. 
Durch die große Unterstützung 
der vielen ehrenamtlichen Mit­
glieder konnten die Flüchtlinge 
dreimal in der Woche in der deut­
schen Sprache unterrichtet wer­
den und teilweise auch eine 
Arbeitsstelle finden. Für die 
Flüchtlinge werden auch Fahr­
dienste, Hausaufgabenhilfen, Be­
hördengänge und Arztbesuche or­
ganisiert.

50 Jahre TSV Mühlhausen

Vor 50 Jahren wurde der TSV 
Mühlhausen von sportbegeister­
ten Bürgern der damaligen Ge­
meinde Mühlhausen gegründet. 
Inzwischen hat der Verein über 
500 Mitglieder und ist aus dem 
gesellschaftlichen und sportlichen 
Leben der Gemeinde nicht mehr 
wegzudenken. Begonnen hat alles 
mit der Abteilung Fußball, im 

Laufe der Jahre wurde das Angebot 
um Gymnastik, Tennis und Ski- 
und Wanderangebote erweitert. 
Zuletzt um eine Dirtbikegruppe in 
2011. 

Im Rahmen eines Sommernachts­
festes wurde das Vereinsjubiläum 
des TSV Mühlhausen am 19. Juli 
2014 gefeiert. Hierbei zeigte sich 
die Vielfalt des TSV Mühlhausen. 
Mit Kindertanz-Aufführungen, 

Ehrung der Mitglieder für 50 Jahre Treue zum TSV Mühlhausen - von links:
1.Vorsitzender Herbert Müller, 2.Vorsitzender Jürgen Mayer, Peter Lichtenstern, Josef Benkart, Georg Fleischmann, 
Xaver Reich, Siegfried Elbl, Franz Schröpfer, Josef Fischer, Josef Rohrmeir

Verleihung des Integrationspreises an die Sprecherin des 
Asylkreises Affing-Anwalting

Das herrliche Wetter während der Festveranstaltung bewog viele Besucher sich einen Platz außerhalb des Festzeltes zu 
suchen
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Kinder-Olympiade, Fußballspiel­
en, Schautennis und Dirtbike-Vor­
führungen wurde ein vielfältiges 
Programm geboten.

Beim Festabend konnte der 1.Vor­
sitzende des TSV Mühlhausen, 
Herbert Müller, auch den 1. Bür­
germeister der Gemeinde Affing 
Herrn Rudi Fuchs begrüßen. Von 
14 Mitgliedern, die seit 50 Jahren 
dem Verein angehören, konnten 
an diesem Abend 8 davon persön­
lich für diese langjährige Vereins­
treue geehrt werden.

Neues Feuerwehrfahrzeug

Am Samstag, den 20.09.2014 
erhielt das neue Feuerwehrfahr­
zeug der freiwilligen Feuerwehr 

Affing den kirchlichen Segen von 
Herrn Pfarrer Max Bauer. Die 
Feierlichkeiten fanden im Affinger 
Schlossstadel statt. Bei dem neuen 
Fahrzeug handelt es sich um ein 
Mehrzweckfahrzeug und wird bei 
Kleineinsätzen, Kleinbränden, Si­
cherheitswachen, zur Verkehrsab­
sicherung bei Unfällen, der Be­
seitigung kleinerer Ölspuren oder 
bei Einsätzen mit Insektennestern 
sicherlich gute Dienste leisten. 
Das neue Fahrzeug ist auch mit 
LTE, WLAN und einer Erste-Hilfe-
Ausrüstung ausgestattet.

Supermarkt

Am 10.11.2014 fand die feier­
liche Eröffnung des neuen Edeka-
Marktes statt. Auf einer Verkaufs­

fläche von 1.200 Quadratmetern 
werden an die 15.000 Artikel 
angeboten. Bei der Zusammen­
stellung des Sortiments wurden 
insbesondere regionale und loka­
le Lieferanten berücksichtigt, er­
klärte Herr Lothar Odenbach, 
Geschäftsführer von Edeka Süd­
bayern. Das Motto lautet nach 
seinen Worten „Aus der Region, 
für die Region“. Für die Errichtung, 
Regale und dergleichen investier­
te das Unternehmen 760.000 Eu­
ro. Mit der Errichtung des Marktes 
in Affing wurden 18 Arbeitsstellen 
geschaffen. 

Herausgeber: Gemeinde Affing,  
Mühlweg 2, 86444 Affing
V. i. S. d. P.: Marina Nefzger

Pfarrer Max Bauer bei der Segnung des neuen Fahrzeuges   Der Leiter des neuen Supermarktes, Herr Roland Schneider freut sich, mit seinem Team 
endlich loslegen zu können. Den kirchlichen Segen erhielt der Edeka-Markt von Herrn 
Pfarrer Max Bauer.
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Zitate zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

In der Heiligen Nacht tritt man gern einmal aus der Tür 
und steht allein unter dem Himmel,
nur um zu spüren, wie still es ist, wie alles den Atem anhält, 
um auf das Wunder zu warten.
Heinrich Waggerl

Es leuchten wieder die Weihnachtskerzen 
und zaubern Freude in alle Herzen. 
Unbekannter Verfasser

	

Je mehr Freunde wir anderen Menschen machen, 
desto mehr Freude kehrt ins eigene Herz zurück. 
Deutsche Weisheit

Die Nacht vor dem heiligen Abend, 
da liegen die Kinder im Traum; 
sie träumen von schönen Sachen 
und von dem Weihnachtsbaum.
Robert Reinick

Schenken heisst, einem anderen etwas geben, 
was man am liebsten selbst behalten möchte.
Selma Lagerlöf

Wenn’s alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs neue. 
Und war es schlecht, ja dann erst recht.
Albert Einstein

Wir sehn aufs alte Jahr zurück und haben neuen Mut. 
Ein neues Jahr, ein neues Glück, die Zeit ist immer gut.
Hoffmann von Fallersleben

Glücklich möge das Jahr für dich beginnen Glücklich möge 
es verlaufen Glücklich soll es sich zu Ende spinnen 
Glücklich darf es sich verlaufen. 
Monika Minder 


